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FUR KLIMAGERECHTIGKEIT







Informationen für Gasteltern:


Zunächst einmal möchten wir Ihnen ganz herzlich danken, dass Sie die jungen Menschen der Gruppe The Dreamcatchers (Indien) / Arena y Esteras (Peru) bei Ihnen zu Hause aufnehmen! Wir hoffen, dass es nicht nur eine gegenseitige Bereicherung für die Jugendlichen, sondern auch für Ihre Familie sein wird.

Informationen über den Aufenthalt bei Ihnen zu Hause:

Die jungen Teilnehmer werden vom …… (Anreise) bis zum ….. (Abreise nach dem Frühstrück) bei Ihnen untergebracht. Die Gruppe wird am Sonntag, den …. , zum Mittagessen  (gegen 13 Uhr) in ihrem Mini-Bus mit einem Tourbegleiter anreisen. Sie kommen dann aus Hamburg-………. Treffpunkt ist:____________________
Wenn Sie Ihren Gast abholen können, wäre das schön. Ist dies aus dringenden Gründen nicht möglich, kann mit dem / der Tourbegleiter:in (Namen und Telefonnummer erhalten Sie noch von uns) eine Alternative vereinbart werden. Bitte teilen Sie uns möglichst bald Ihre genaue Adresse und Kontaktdaten mit, so dass eine Notfall-Kontaktliste aller Gastfamilien erstellt werden kann. Die Gruppe ist mobil, da sie während der gesamten Tour mit einem gemieteten Mini-Bus reist. 
Es wäre sehr schön, wenn die jungen Gäste während ihres Aufenthalts morgens ein Frühstück bekommen können. Ist dies nicht möglich, werden wir eine andere Lösung finden - bitte kontaktieren Sie uns in diesem Fall.

Morgens wird sich die Gruppe jeweils an folgendem Ort treffen:_____________________________ 
Dort werden sie von der zuständigen Person abgeholt. Vielleicht ist es möglich, dass die jungen Gäste am Morgen gemeinsam mit Ihrem Kind zur Schule gehen oder Sie diese zum Treffpunkt bringen? Wenn dies nicht möglich ist und die/der Teilnehmer:in abgeholt werden muss, informieren Sie uns bitte hierüber.

Die Mahlzeiten für die Gruppe im Laufe des Tages werden, soweit nicht anders besprochen, in der Regel anderweitig organisiert. Wenn Sie möchten, ist ein gemeinsames Abendessen mit Ihrer Familie sicher möglich. Wir empfehlen für die indischen / peruanischen Gäste vegetarisches Essen oder allenfalls Hähnchen mit Reis sowie als Getränke überwiegend stilles Wasser, Säfte oder Tee. Am besten fragen Sie die jungen Teilnehmer/innen selber nach ihren Essgewohnheiten und Vorlieben. 
Die Gruppe befindet sich auf einer langen Reise – und nicht alle Gruppenmitglieder waren schon einmal auf der Tour dabei. Ihre dreimonatige Tournee umfasst z.T. nur kurze Aufenthalte an einem Ort, auch wenn wir uns bemühen die Aufenthaltsdauer pro Station nicht unter drei Tage rutschen zu lassen. Die Jugendlichen haben daher nicht immer Gelegenheit, ihre Kleidung zu waschen. Es wäre deshalb schön, wenn Sie den Gästen die Nutzung Ihrer Waschmaschine anbieten würden, da die jungen Künstler:innen häufig zu schüchtern sind um zu fragen. Bitte weisen Sie sie ein, wie die Waschmaschine zu beladen ist, bzw. bedienen Sie diese selbst. 
Nicht alle Mitglieder der Gruppe haben ein Handy: Um lange und teure Telefonate über private Leitungen zu vermeiden, empfehlen wir Internet, Skype, Zoom oder E-Mail in einem bestimmten Zeitfenster anzubieten. Ansonsten organisiert auch der / die Tourbegleiter:in die Anrufe in die Heimat, z.B. über ein gemeinsames Gruppenhandy.
Ein Freizeitprogramm mit den Gastgeschwistern und -eltern ist sehr beliebt (hierfür bietet sich vor allem der Samstag an). Dennoch kann es sein, dass die Gäste manchmal sehr müde von ihren langen und ereignisreichen Tagen sind. Wir bitten Sie daher, die Teilnehmer/innen vor Ihren Programmplanungen zu fragen und Termine flexibel zu halten.

Auch über Geschenke freuen sich die Jugendlichen sehr, bitte bedenken Sie aber, dass der Platz auf so einer langen Reise im Kleinbus und im Koffer begrenzt ist. Geschenke sollten in einem bestimmten Rahmen bleiben und können gerne zuvor mit der Tourbegleitung abgesprochen werden. Es kommt häufig zu Problemen, wenn einige Jugendliche viele Geschenke und andere kaum welche oder gar keine erhalten. Zudem können großzügige Geschenke ein verzerrtes Bild der Verhält​nisse hier in Deutsch​land bei den gastierenden Jugendlichen schaffen, ihnen die Rolle als „armer Gast“ zuschreiben und zu Zwiespalt im Verhältnis zu anderen Gruppenmitgliedern führen. Fragen Sie am besten den / die Tourbegleiter:in. Möglicherweise gibt es bereits gruppeninterne Regeln in Bezug auf Geschenke. Gerne gesehen sind immer Kleinigkeiten wie Süßigkeiten, Postkarten etc. 
Weitere Informationen zum Projekt „CREACTIV für Klimagerechtigkeit“ finden Sie unter: http://klimaretter.hamburg
Wenn es noch weitere Fragen gibt, kontaktieren Sie mich gerne unter 0171 4686956.
Den Namen des / der Tourbegleiter:in mit Handynummer reichen wir noch nach!
Wir wünschen Ihnen viel Spaß mit Ihrem Gast und einen schönen Austausch!

Mit herzlichen Grüßen


Sarah Höfling und das gesamte Team von CREACTIV / der Kinderkulturkarawane

